
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Kaplan Lars Spohr (Kaplan im Vorbereitungsdienst) Tel:: 02202 / 2516170 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch, 15. Oktober 
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Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 5. Oktober 2014 

27. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Jesaja 5,1-7 
2. Lesung: Philipperbrief 4,6-9 
Evangelium: Matthäus 21,33-44 

Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Worauf wir bauen können 

Jeder Häuslebauer weiß, dass es beim Bau eines Hauses auf das Fundament 
ankommt, das sicher und tragend sein muss. Dabei ist das Setzen des Ecksteins 
wohl von besonderer Bedeutung. Er ist die Grundlage, ohne ihn geht gar nichts, 
weil sich daran alle Maße des Bauplans anschließen. Um ein tragendes Funda-
ment haben sich Gott sei Dank auch die Bauleute unserer Kirchen in St. Laurentius 
bemüht. 
Im Sonntagsevangelium wird Jesus Christus mit einem Eckstein verglichen. Er hat 
die tragende Rolle. Ein Leben, das auf ihn baut, kann nicht einstürzen oder zu-
sammenfallen - so wie das vor einigen Jahren mit dem Stadtarchiv in Köln passiert 
ist. Doch dieser Stein, der Christus heißt, wird verschieden wahrgenommen von 
uns Menschen: Den einen wird er zum Eckstein ihres Lebens, der alles zusam-
menhält; anderen zum Grundstein, auf dem ihr Leben ruht; wieder anderen jedoch 
ist er ein Stein des Ärgernisses und des Anstoßes, ein Stolperstein, den sie lieber 
aus der Welt schaffen würden. Christen erfahren das heute mehr denn je, in über 
50 Ländern der Welt. Sie werden diskriminiert, bedroht, verfolgt und sogar getötet, 
weil sie sich zu Christus bekennen. Unser Leben hat in IHM einen verlässlichen, 
stabilen Grund. Bauen wir darauf! 

Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

E n t s c h e i d u n g e n  a m  E n d e  d e s  L e b e n s
Argumentat ionshil fe zur Sterbebegleitung – Broschüre  
Anlässlich der öffentlichen Diskus-
sion um die Zulassung der Aktiven 
Sterbehilfe in der Bundesrepublik 
hat die Hauptabteilung Seelsorge 
des Erzbistums Köln unter Leitung 
von Monsignore Markus Bosbach 
eine Argumentationshilfe zur Ster-
bebegleitung herausgegeben. 
Das Dokument soll verunsicherten 
Menschen eine Orientierung bieten. 
Dort werden nicht nur Begriffe er-
klärt und rechtlich eingeordnet, son- 

dern auch die gängigen Argumente 
vorgestellt und moraltheologisch re-
flektiert. 
Die Broschüre „Entscheidungen am 
Lebensende“ kann als PDF-
Dokument unter www.erzbistum-
koeln.de heruntergeladen werden. 
Auf der Internetseite befinden sich 
im Navigationsbereich zudem wei-
terführende Informationen zu dem 
Thema. (PEK) 
 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zu einer Sonderkollekte  
für die Flüchtlinge im Mittleren Osten 
Liebe Schwestern und Brüder, 
das Elend im Mittleren Osten hat eine 
neue Dimension erreicht. Hunderttau-
sende sind vor den Milizen des soge-
nannten "Islamischen Staates" geflo-
hen. In vielen Teilen Syriens und des 
Iraks leiden Minderheiten, besonders 
die Christen. Viele wurden ermordet, 
andere gedemütigt, beraubt und aus 
ihrer Heimat vertrieben. 
Zweifellos ist es Aufgabe der interna-
tionalen Staatengemeinschaft, sich 
den Extremisten entschlossen entge-
genzustellen und die Verfolgten und 
Bedrohten zu schützen. Uns Christen 
ist in dieser Situation vor allem aufge-
tragen, den Notleidenden zu helfen. 
Trotz der in den letzten Monaten auch 
von der Kirche schon geleisteten Hilfe 
fehlt es aber weiterhin an Unterkünf-
ten, Lebensmitteln und medizinischer 
Versorgung. 

Der bald beginnende Winter wird 
die Not verschlimmern. 
Wir Bischöfe wissen um die große 
Hilfsbereitschaft der Katholiken in 
Deutschland. So haben wir uns 
entschlossen, zu einer Sonderkol-
lekte für die Flüchtlinge im Mittleren 
Osten aufzurufen, die am Sonntag, 
dem 12. Oktober 2014, in allen Got-
tesdiensten gehalten werden soll. 
Wir erbitten Ihre großzügige Spen-
de. Zugleich rufen wir dazu auf, für 
alle Opfer der Gewalt in Syrien und 
im Irak zu beten. Verstärken wir die 
Bitte um den Frieden, dass die 
Menschen in diesen Ländern wieder 
sicher leben und die Geflüchteten 
zurückkehren können. 
Fulda, den 25. September 2014  
Für das (Erz-)Bistum Köln 
 
Rainer Maria Kardinal Woelki 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Montag, 
6. Oktober 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
7. Oktober 

15.00 Kolping klönt kreativ Laurentiussaal 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

20.00 Bibelgespräch Laurentiussaal/Raum 1 

Mittwoch, 
8. Oktober 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

Donnerstag, 
9. Oktober 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 Hebborner Spieleabend Pfarrsaal (D) 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Sonntag, 
12. Oktober 

19.00 Hebborner Filmabend Pfarrsaal (D) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Seniorenwanderung im Oktober 
Mittwoch, 8. Oktober 2014 
Treffpunkt: 12.30 Uhr am Busbahn-
hof. Fahren bis Herweg und wan-
dern nach Biesfeld. Hier Einkehr. 
Leitung: Liesel Pütz 

Christliche Grundlagen politischer 
Verantwortung – Vortrag und Gespräch 
Machen Christen Politik anders? 
Wie schlagen sich religiöse Grund-
haltungen im konkreten politischen 
Alltag nieder? Was bedeutet christ-
liches Bekenntnis innerhalb einer 
politischen Lebensgeschichte und 
Laufbahn? 
Dr. Wolfgang Thierse, Bundesprä-
sident a.D. und überzeugter Katho-
lik erzählt Hintergründe, Beispiele, 
Erfahrungen aus seiner langen 
politischen Laufbahn. Es moderiert 
Arnd Henze,  Fernsehkorrespon-
dent im ARD-Hauptstadtstudio. Zu 
dieser Ökumenischen Veranstal-
tung laden wir vor dem Hintergrund 
der Reformationsdekade der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland 
herzlich ein: 
Montag, 20. Oktober 2014, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal „Engel 
am Dom“, Hauptstraße 258. Eintritt: 
5 €, ermäßigt und im Vorverkauf 3 €. 
Karten sind im Pastoralbüro erhält-
lich. 

Filmabend im Pfarrheim Hebborn 
Alle Filminteressierten sind ganz 
herzlich zum nächsten Film- bzw. 
Thrillerabend am 12. Oktober um 
19.00 Uhr ins Pfarrheim Hl. Drei 
Könige (Hebborn) eingeladen (frei-
gegeben ab 16 Jahren). 
 

Öffnungszeiten der Kontaktbüros 
Die Kontaktbüros in Hl. Drei Könige 
und St. Marien sind in der kommen-
den Woche wegen Urlaub geschlos-
sen. 

Erster Hebborner Spieleabend! 
Am Donnerstag, dem 9. Oktober 
2014 findet um 19.00 Uhr im Heb-
borner Pfarrsaal ein SPIELEABEND 
statt. Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel 
mit, egal welches, ob Kartenspiel ob 
Brettspiel. Von Monopoly bis Halma, 
alles kann gespielt werden. Hier 
finden Sie einen Partner für Romme, 
Activity oder Mühle. Getränke und 
Knabbereien stehen bereit. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Rosenkranzmonat  Oktober 

Der Oktober ist der Rosenkranzmo-
nat. Er kann uns Anlass sein, das 
uralte Gebet neu zu entdecken, in 
Gemeinschaft: 
Hl. Drei Könige: jeden Freitag um 
18.30 Uhr vor der Abendmesse  
St. Laurentius: jeden Mittwoch (ab 
8. Oktober) im Oktober um 18.00 
Uhr in der Maria-Hilf-Kapelle im 
Marien-Krankenhaus 
St. Marien: jeden Dienstag um 
18.20 Uhr vor der Abendmesse in 
der Kirche. 
Papst Franziskus ließ letztes Jahr 
auf dem Petersplatz „Pillendosen“ 
verteilen, in denen man einen Ro-
senkranz fand. Und er sagte dazu: 
„Er ist geistliche Hilfe für unsere 
Seele und um überall die Liebe, die 
Vergebung und die Brüderlichkeit 
zu verbreiten.  
Vergesst nicht, diese Medizin zu 
nehmen, denn sie tut gut, ja? Sie tut 
dem Herzen, der Seele und dem 
ganzen Leben gut!” 

Ewiges Gebet – 11. Oktober 2014  
1 5  M i n u t e n - G e b e t s k a r t e n  
l a d e n  z u m  M i t b e t e n  e i n !  
Einmal im Jahr reiht sich unsere 
Pfarrei St. Laurentius in eine bis-
tumsweite Gebetskette ein, in das 
sogenannte „Ewige Gebet“. 

Wir laden herzlich ein, sich der Ge-
betskette am 11. Oktober in St. 
Laurentius anzuschließen. 
Die Gebetszeiten an diesem Tag 
haben wir in 15-Minuten-Abschnitte 
unterteilt und auf kleine Karten ge-
druckt. Diese Karten finden Sie auf 
einem Plakatständer, der im Ein-

gangsbereich von St. Laurentius 
steht. 
Wählen Sie sich Ihre Gebetszeit 
aus, in der Sie in stillem Gebet in 
der Kirche St. Laurentius präsent 
sein möchten, und nehmen Sie sich 
dementsprechend das Kärtchen 
dort weg. Sollte kein Kärtchen mehr 
vorhanden sein, freuen wir uns, 
wenn Sie sich den anderen Beten-
den an diesem Tag anschließen. 

Bibelgespräche mit Pfr. Hoesen 
Das nächste Bibelgespräch mit  
Pfarrer Hoesen findet statt am Diens-
tag, 7. Oktober 2014, 20.00 Uhr im 
Laurentiushaus mit dem Thema: Das 
Vaterunser: „Die 5. Bitte – Vergib uns 
unsere Schuld“. 

���� UNSERE TOTEN 

Agnes Kraus 
Auferstehungsmesse: Montag,  
6. Oktober um 9.00 Uhr Kirche  
St. Laurentius. Beerdigung an-
schließend auf dem Friedhof  
St. Laurentius. 

Theresia Schnaubert 
Auferstehungsmesse: Dienstag,  
7. Oktober um 10.00 Uhr Kirche  
Hl. Drei Könige. Beerdigung an-
schließend auf dem Friedhof  
Hl. Drei Könige. 

Manfred Stefan Kzykacz 
Auferstehungsmesse: Donnerstag,  
9. Oktober um 9.00 Uhr Kirche  
Hl. Drei Könige. Beerdigung an-
schließend auf dem Friedhof  
Hl. Drei Könige. 
 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 4. Oktober 
Hl. Franz von Assisi 
 8.00   L Hl. Messe  

zu Ehren der Muttergot-
tes für die Priester 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Rieve) 

 15.00   L Taufe  
Finn Leonard Gänshirt - 
Henri Albert Schanz + 
Lucas Sroka 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Hermann Odenthal 
+ LuV d. Familie - verst. 
Ehel. Stefan + Dioniza 
Nowrot - verst. Ehel. 
Franz + Agnes Kond-
ziolka 

 19.00   E Hl. Messe  - Erntedank 
(Kpl. Spohr) 
Johann + Maria Dünner - 
Franz + Lucie Bartnik - 
Johann + Klara Orth - 
Helene Franz - LuV d. 
Fam. Bernhardine + 
Xaver Ketterer - in bes. 
Meinung - Lisbeth + Wer-
ner Brender - Ehel. Hein-
rich Müller + Söhne 

Sonntag, 5. Oktober 
27. Sonntag im Jahreskreis 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 

 9.30   D Lateinisches Hochamt 
(Pfr. Hoesen) 

 9.30   M Hl. Messe KKG  
(Kpl. Spohr)  
Ehel. Christian Rath, Fer-
dinandstraße - Miroslaw 
Stonawski, Fam. Labus, 
Nowak + Fijalkowski 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(Kpl. Rieve)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Kpl. Rieve) 
Montag, 6. Oktober 
 9.00   L Auferstehungsmesse 

Agnes Kraus 
 9.00   Kry M Wortgottesdienst  

mit Mitarbeiterinnen des 
Gronauer Mittagstisches 

 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 7. Oktober 
 7.00   L Hl. Messe 
 10.00   D Auferstehungsmesse 

Resi Schnaubert 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 

Mittwoch, 8. Oktober 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

JGD Änne Müller - LuV d. 
Fam. Born - Verst. d. 
Fam. Gierlich + Ossen-
bach 

 18.00   MKH Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 9. Oktober 
 7.00   L Hl. Messe 
 9.00   D  Auferstehungsmesse 

Manfred Kzykacz 
 10.30   Jüch Wortgottesdienst 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Freitag, 10. Oktober 
Hl. Gereon 
 9.00   L Hl. Messe  

JGD Ines Linares 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe 
Samstag, 11. Oktober 
Hl. Brun(o) von Köln 
 8.00   L Hl. Messe zur Eröffnung 

des Ewigen Gebetes 
Hans Gierlich + in bes. 
Meinung 

 8.45   L Anbetung bis 17.00 Uhr 
 10.00   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Spohr) 

 11.00   CBT Betstunde zum Ewigen 
Gebet mit sakram. 
Schlusssegen 

 12.00   L Mittagsgebet mit  
Engel des Herrn und 
sakramentaler Segen 

 17.00   L Vorabendmesse zum 
Abschluss des Ewigen 
Gebets  
(Kpl. Rieve)  
LuV. d. Fam. Gertrud + 
Heinz Kleintombult + 
Herbert Becker 

Sonntag, 12. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 9.30   D Hl. Messe  

(Kpl. Rieve)  
JGD Katharina Widden-
höfer  - Verst. d. Fam. 
Widdenhöfer - Verst. d. 
Fam. Richrath + Glad-
bach 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
SWA Gertrud de Falco - 
LuV d. Fam. Bosbach + 
Müller - Peter Berg + 
Sohn Ralf 

 10.00   MKH Hl. Messe (P. Zablocki) 
 11.00   L Familienmesse KKG 

(Kpl. Spohr)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Heinz Hendrix 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 18.00   L Abendmesse  
(Kpl. Spohr)  
JGD Ines Linares 


